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Die Stichwahl in Lennep Rettmann
Halle 2 Mai

Vorgeſtern hat im Wahlkreiſe Mettmann die Stichwahl zwiſchen
dem Freiſinnigen Fiſchbeck und dem Sozialiſten Meiſt ſtatt
gefunden Erſterer erhielt 15763 Letzterer 15138 Stimmen
Fiſchbeck iſt ſomit gewählt worden Der Ausgang wird für Manchenüberraſchend Feweſen ſein Bei der erſten Wahl vom 19 April

erhielten Meiſt 13 147 Fiſchbeck 4836 Wülfing freikonſ 3914
Stötzel Ctr 3899 Kemmann Mittelſtandsp 2368 Wendtland

h 833 Stimmen das machte in Summa 15850 nicht
ſozialiſtiſche gegen 13 147 ſozialiſtiſche Stimmen Nun war in
den letzten Tagen zwar bekannt geworden daß nicht nur die Frei
konſervativen und Nationalliberalen für Fiſchbeck eintreten würden
ſondern auch das Centrum aber ſelbſt wenn man deren Stimmen
Fiſchbeck zurechnete ergab ſich für dieſen noch immer keine Ma
jorität das Schwergewicht lag vielmehr bei der Mittelſtandspartei
nebſt den Antiſemiten mit ihren 3000 Stimmen und ihre Ber
liner Preßorgane Kreuzzeitung und Deutſche Tageszeitung
traten energiſch für Wahlenthaltung ein da es ja im Grunde ganz
gleichgiltig ſei ob ein Sozialdemokrat oder ein Freiſinniger ge
wählt würde vielleicht ſei unter den heutigen Verhältniſſen der
Sozialdemokrat das kleinere Uebel

Die Wählerſchaft hat ſich wieder einmal wie ſchon unlängſt
bei der Eiſenacher Wahl ſeitens der Antiſemiten geſchehen an die
von Berlin ausgegebene Parole nicht geſtört ſondern ſelbſtſtändig
gehandelt Es ſind bei der Stichwahl in Lennep nur 100 Stimmen
mehr für die bürgerlichen Parteien abgegeben worden als bei der
erſten Wahl für den Sozialiſten dagegen 2000 Stimmen mehrWoher vieſelben rühren iſt nicht reſte

annehmen dürfen daß die bei der erſten Wahl für den Mittel
ſtandsparteiler und den Antiſemiten abgegebenen Stimmen in der
Stichwahl größtentheis auf Fiſchbeck gefallen ſind Zu dieſer An
nahme kommt auch die Kreuzztg welche über das Reſultat der
Stichwahl höchſt ärgerlich iſt und ihrem Aerger in folgender Be
trachtung Luft macht

Bei der Stichwahl zum Reichstag die am 30 April in Lennep
Mettmann ſtattgefunden iſt der Kandidat der Freiſinnigen Volks
partei Handelskammerſekretär Fiſchbeck mit einer Mehrheit von
etwa 600 Stimmen gegen den bisherigen Mandatsinhaber denSozialdemokraten meiſt gewählt worden Da Fiſchbeck bei der

Hauptwahl am 19 April nur 4500 Stimmen gegen mehr als
13 000 ſozialdemokratiſche erhalten hatte kann dieſer Erfolg nur
mit ausgiebiger Unterſtützung aller bürgerlichen Parteien ohne
Unterſchied errungen worden ſein deren Vertrauensmänner ja
übrigens einmüthig zur Bekämpfung der Sozialdemokratie aufgefordert
hatten Auch der konſervative Kandidat Gutsbeſitzer Kemann war
dem öffentlich beigetreten obwohl die konſervative Preſſe Wahl
enthaltung empfohlen hatte Was wird was muß die unausbleibliche
Folge dieſes im nationalen wie im parteipolitiſchen Sinne völlig
unverſtändlichen Verfahrens ſein Offenbar nur die daß der
innerlich abſterbende Freiſinn der Schleppenträger des Judenthums
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Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

43 Fortſetzung Nachdruck verboten
Herr von Saalfeld ſpielte ſehr geſchickt den Ueberraſchten

er wußte es längſt durch Spionage in der Straße wo Frau
Anders wohnte und hatte deshalb vorläufig alle Pläne nach
Rieſer Richtung aufgeben müſſen

Jn der That was Sie ſagen Eine Verwandte
Sie ſind ein Glücksvogel lieber Baron ein ſolches Mädchen
als Verwandte im Hauſe

Herr von Saalfeld tSchon gut Schon gut Sie müſſen die Sache nicht ſo
pathetiſch nehmen Denken Sie doch wie reizend ſie war die
Kleine als wir ſie an jenem Abend

Jch erſuche Sie ernſtlich dieſes Zuſammentreffen zu ver
geſſen darüber mit Niemand zu ſprechen

Verſteht ſich verſteht ſich Diskretion Ehrenſache
Sie wiſſen ſelbſt die näheren Umſtände und alſo auch

daß dem Mädchen kein Vorwurf daraus erwächſt Sie floh
am anderen Tage von jener Frau Jch rechne in dieſem
Punkte ganz feſt auf Jhre Verſchwiegenheit andernfalls müßte
ich auch mich eines Abends im vorigen Winter erinnern wo
ein junges unſchuldiges Mädchen ohne mein Dazwiſchenkommen
der Gewalt eines Mannes zum Opfer gefallen wäre

Ein harmloſer Scherz Aber meine Diskretion iſt ja
ganz ſelbſtverſtändlich ich habe die junge Dame vor dem Augen
blick nicht geſehen wo ſie mir vorgeſtellt werden wird Hoffentlich
laſſen Sie mich nicht ſo lange darnach vergeblich ſchmachten

Damit war das Geſpräch der Beiden beendet und ſie trennten
ſich der Eine mit dem Gefühl tiefen Widerwillens der
Andere mit dem der Schadenfreude eines heimlichen Triumphes
und der ſicheren Erwartung gelegentlich aus ſeiner Wiſſenſchaft

ziehen zu können
Einige Wochen ſpäter kehrten auch Martha und Erna nach

erſichtlich da man wird

der unverſöhnliche Feind der deutſchen Landwirthſchaft eine künſt
liche Stärkung erfährt zu der ihm Vertreter der Sozialreform
mit ihrer Gutmüthigkeit verholfen während der Freiſinn weit ent
fernt iſt ſich im vorkommenden Falle ſeinerſeits zu jener Soli
darität der bürgerlichen Jntereſſen zu bekennen der er ſeine
wohlfeilen Stichwahlſiege ſeit lange ſchon verdaut Noch vor der
Entſcheidung in Lennep Mettmann hat die Partei ihre Leute
öffentlich aufgefordert im Wahlkreiſe Apolda Weimar für den
Sozialdemokraten einzutreten Das war alſo kein Geheimniß
Wenn die Konſervativen in Lennep Mettmann gleichwohlfür Fiſchbeck eingetreten ſind ſo müſſen wir ſagen daß dieſe

Art der Wiedervergeltung und des Dankes keine un
verdiente iſt Der Mangel am politiſchen Auffaſſungsver
mögen wie er dem Deutſchen eigen iſt tritt in alledem deutlich
hervor Was nützt alles Wettern in der Preſſe und in den Volks
verſammlungen wenn unſere Stimmen dem Freiſinn da wo es
vor allem darauf ankommt Farbe zu bekennen zur Verfügung
ſtehen Wenn Herr Richter und die Seinen ſich dieſes Sieges
rühmen ſo können wir ihm nicht widerſprechen Sie haben volles
Recht dazu Wie es gemacht wird iſt im Grunde gleichgültig
wenn es nur gemacht wird Und bei dieſem Maß von Ver
ſtändnißloſigkeit bei den Gegnern kann es eben gemacht werden
obwohl das Gebäude im vollſten Sinne des Wortes auf dem
Sande ſteht Daran denkt ein Mann wie Richter aber nicht Er
nutzt den Augenblick und warum ſollte er nicht da der Augenblick
ſich bietet da die Gegner beſorgen helfen was die Freunde nicht
mehr vermögen Wenn am 9 d M in Weimar Apolda nicht
der Kandidat der Vereinigten Konſervativen und des Bundes der
Landwirthe ſondern der Sozialdemokrat gewählt wird was bei
der offen ausgeſprochenen Hinneigung der Freiſinnigen zu letzteren
keineswegs unmöglich iſt werden manchem guten Mann aber
ſchlechten Muſikanten vielleicht die Augen aufgehen und man wird
endlich anfangen zu begreifen daß es ſich bei der ſogenannten

Bürgerlichkeit des Freiſinns nur um einen irrefühkenden Namen

handelt und um weiter nichts
Herr Liebknecht hatte noch vorigen Sonntag in Mettmann

erklärt der Verluſt des Wahlkreiſes wäre eine Schmach für die
Sozialdemokratie Jedenfalls haben die Sozialdemokraten welchen
die Abhaltung von Verſammlungen ſehr erſchwert war unter un
günſtigen Verhältniſſen agitiren müſſen Jm Jahre 1893 hatte
die Sozialdemokratie den Kreis in engerer Wahl mit 15000 gegen
13 861 Stimmen erobert 1890 waren 12 333 ſozialdemokratiſche
10894 freiſinnige und 8986 nationalliberale Stimmen abgegeben
worden im zweiten Wahlgange ſiegte der Freiſinnige Schmidt
Elberfeld mit 16913 gegen 13 091 Stimmen 1887 noch war die
nationalliberale Partei die ſtärkſte im Kreiſe ſie erhielt 14247
Stimmen gegen 8634 Schmidts und 8402 der Sozialdemokratie
in der Stichwahl ſiegte Schmidt mit 16410 Stimmen über den
nationalliberalen Gegner der es auf 16099 Stimmen brachte

Auch die Wahl in Mettmann hat wiederum gezeigt daß die
Befürworter der Umſturzvorlage und der indirekten Steuern mehr
und mehr in der Bevölkerung an Terrain verlieren

ec eder Stadt zurück Es hatte bei der Letzteren viel Ueberredung
gekoſtet um ſie dazu zu bewegen aber Martha gab ſich alle
Mühe ihr klar zu machen daß ſie die Poſition in der Familie
nicht aufgeben dürfe und da ſie ſchließlich ihre eigene Rückkehr
in dieſelbe von Ernas Mitkommen abhängig machte ſo konnte
dieſe nicht anders als ſich dem Willen der Freundin und
Schweſter fügen Es war ja richtig daß der Verkehr mit
Georg unter den obwaltenden Umſtänden für ſie ein fortgeſetzter
nagender Schmerz ſein mußte aber wo dem weiblichen Herzen
die Befriedigung im Lieben verſagt iſt da drückt es den Stachel
ſüßer Qual immer tiefer in die wunde Bruſt ob es auch dabei
verblutet Vielleicht auch leitete ſie doch noch eine leiſe Hoffnung
Jedenfalls hatte Martha dieſe noch nicht aufgegeben die
Entfremdung zwiſchen ihr und dem Bruder bedrückte ſie ſehr
ſollte die die zwiſchen ihnen ſtand Erna nicht auch wieder
zum Bindeglied werden können Daß ihr Georg nicht zürnte
weil ſie Ernas ſich ſo warm angenommen daß er ihr im
Gegentheil dafür ſehr dankbar war das bezweifelte ſie keinen
Augenblick aber eine zarte Scheu hielt ihn zurück die alten
vertrauten Beziehungen mit der Schweſter weiter zu pflegen
da dieſe zugleich die Vertraute Ernas war Es hätte da über
Dinge geſprochen werden müſſen über die er nicht ſprechen
wollte nicht konnte und unter denen er doch eben deshalb
um ſo tiefer litt

v

Der Wagen der Baroneſſe hielt vor dem wohlbekannten
Hauſe in dem Frau Anders wohnte Herr Braun der Gaſt
wirth auf der anderen Seite der Straße ſtand mit einer kurzenPeſ im Munde und die Hände in die Hoſentaſchen vergraben

vor ſeinem Kellerlokal und beobachtete mit einem menſchen
freundlich lächelnden Geſicht das Ausſteigen der jungen Dame
in dem einfachen und doch eleganten Herbſtanzuge mit dem
weißen Schleier vor dem zarten Geſicht in das die Roſen
zurückgekehrt warenVie eine Prinzeſſin eine leibhaftige Prinzeſſin ſagte

t

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Deutſcher Reichstag
Berlin 1 Mai

81 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Bundesrathstiſche v Boetticher
Auf der Tagesordnung ſteht zuerſt der Antrag Auer betreffend das

Vereins und Verſammlungs ſowie das Koalitionsrecht
Der beantragte Geſetzentwurf will unter Aufhebung aller entgegenſtehenden
Landesgeſetze ein vorbehaltloſes Verſammlungs und Vereinsrecht ohne
Unterſchied des Geſchlechts ſchaffen Zu Verſammlungen ſoll es weder
einer Erlaubniß noch auch einer Anmeldung bedürfen Nur Verſamm
lungen und Umzüge auf öffentlichen Straßen und Plätzen ſollen 6 Stunden
zuvor angemeldet werden müſſen

Abg Grillenberger Soz Wir wollen nicht nur ein freies
ſondern auch ein einheitliches Recht ſchaffen Gegenwärtig e in
Deutſchland 26 verſchiedene Vereinsrechte obwohl ſchon ſeit ahren
in der Verfaſſung die Regelung des Vereins und Verſammlungsweſens
dem Reiche zugewieſen iſt Unſer Verlangen beruht auf einem eſchlufſe
des Parteitages es ſteht alſo hinter dieſem Antrage nicht nur unſere
Fraktion ſondern unſere ganze Partei Auch auf ElſaßLothringen muß
dieſe reichsgeſetzliche Regelung ausgedehnt werden denn die Behandlung
des Vereinsweſens iſt dort ſchlimmer als irgend wo Ueberall haben
vor Allem die Arbeiter nicht nur unter den beſtehenden Vereinsrechten
ſondern namentlich auch unter der Mißhandlung dieſer Vereinsgeſetze unter
der widergeſetzlichen Handhabung derſelben unter der Schmälerung ihres
Koalitionsrechtes zu leiden Solche Mißbräuche kommen ſelbſtverſtändlich
am meiſten in Sachſen aber kaum weniger in Bayern vor Jn Sachſen
verfährt man auch nach der Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes noch immer
genau ſo als ob dieſes Ausnahmegeſetz noch beſtände und man beruft
ſich dabei auf S 5 des ſächſiſchen Vereinsgeſetzes wonach Verſammlungen
verboten ſind welche auf Geſetzesumgehungen und unſittliche Handlungen
hinwirken bezw dazu auffordern Jn Sachſen und Bayern verbietet
man ſogar Frauen und Minderjährigen den Beſuch jeder öffentlichen Ver
ſammlung obwohl ein ſolches Verbot nicht in den dortigen Vereinsgeſetzen
ſteht Jn Preußen geht man bis jetzt noch nicht ſo weit Aber es geht
das Gerücht Herr von Köller wolle in ſeinem neuen preußiſchen Var
einsrecht das geſetzlich einführen was in Sachſen und Bayern ungeſeſ
licher Gebrauch iſt Jch höre hier von Rechts den Ruf Sehr gut aber
wenn Sie den Frauen keine Rechte geben wollen ſo dürfen Sie Jhnen
auch keine Pflichten z B ſteuerliche auferlegen Jn Sachſen verbietet
man ſogar unſere Parteiorganiſation weil ſie ein Verein ſei auf Grund des
Vereinsgeſetzes Jn Bayern löſt man nicht nur die politiſchen ſondern auch
die gewerkſchaftlichen Vereinigungen auf Jn Sachſen ift gegen uns ein
Ausnahmerecht geſchaffen durch einen Erlaß des Miniſters des Jnnern
der ausdrücklich vorſchreibt unſere Vereine müßten anders behandelt werden
als die Vereine anderer Parteien Man hat in Sachſen ſogar eine öffent
liche Verſammlung verboten in der über das Thema Vereinsrecht ge
ſprochen werden ſollte Darüber kann man ſich wohl jede Kritik erſparen
Redner giebt zahlreiche weitere Beiſpiele der Handhabung des Vereinsrechts
in Sachſen Ebenſo iſt auch überall in Deutſchland und nicht nur in
Sachſen die Koalitionsfreiheit der Arbeiter ganz von der poitzeilichen
Willkür abhängig Die Arbeitgeber können ſchwarze Liſten führen ſo viel
ſie wollen den Arbeitern erſchwert man den Strike dagegen auf alle Weifſe
Und wenn ein Arbeiter einem wortbrüchigen Strikegenoſſen Wortbruch
vorwirft und feſte um ſich haut wird er feſtgenommen So wie es jetzt
iſt kann es nicht bleiben es muß unter allen Umſtänden ein unzweideutiges
freies Vereinsrecht für ganz Deutſchland geſchaffen werden Unſere im
bairiſchen Landtage vorgebrachten Beſchwerden wurden auch von den Mit
gliedern des Centrums als berechtigt anerkannt Wir rechnen daher darauf
daß wenigſtens das Centrum hier für einheitliches freies deutſches Ver
einsrecht ſtimmen wird Sollten wir uns darin täuſchen ſo werden die
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er dabei vor ſich hin was doch alles für wunderbare Dinge
in der Welt vorgehen

Erna war ſchnell die Treppe hinaufgeeilt ſie klopfte an
die Thür aber ſie ließ ſich nicht die Zeit das Herein abzuwarten
ſondern trat haſtig ein in die Stube wo Frau Anders und
Emilie bei der Arbeit ſaßen

Erna rief die Letztere freudig aufſpringend und die Arme
öffnend Aber dann blieb ſie auf halbem Wege verlegen zögernd
ſtehen Aber Erna hatte beim Eintritt ſchon den Schleier ſchnell
zurückgeſchlagen und ihre Arme um die Freundin ſchlingend
bedeckte ſie deren kleinen Mund mit ſtürmiſchen Küſſfen

Da bin ich da bin ich Emilie haſt Du mich denn
noch lieb Ach kannſt Du fragen

Aber Du zögerteſt doch vorhin
Du biſt ja jetzt eine Dame geworden
Ach pfui ich müßte Dir böſe ſein aber ich kann es

nicht Du kleiner Schalk und ſie küßte ſie von neuem
Guten Tag liebe liebe Frau Anders wandte ſie ſich

dann zu dieſer und faßte ſie um und küßte ſie mehrere Male
Emilie hüpfte inzwiſchen ganz toll vor Freude in der Stube

umher es war als ob ein großes Glück ihr widerfahren
wäre

Biſt Du allein gekommen ganz allein Darfft Du denn
das Nein ich kam mit dem Wagen

Aber ich habe doch gar keinen halten hören Nun wartet
er wohl unten und Du mußt gleich wieder fort ſagte fie
an s Fenſter eilend

Nein ich bleibe eine ganze Stunde hier dann holt er
mich wieder ab und daß Du nichts gehört haft iſt ganz natür
lich er geht auf Gummirädern

r Ach e m für r hübſche Erfindung iſt Wie das nur ſein muß ſo
zu fahren und den anderen plebejiſchen chen den Koth
egen die Kleider zu ſpritzen Je würde ganz außer mir vorFreude ſein aber Du Du ſagſt vas ſo ruhig wenn es
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Selte 2 FreitagKeiter wiſſen daß das Centrum für die Rechte der Arbeiter nicht ein
tritt Und erſt recht müſſen die Liberalen für unſeren Antrag ſtimmen
nachdem dies ſchon ihre liberalen Vorfahren vor 48 Jahren gethan haben
Redner ſchildert dann noch an S Beiſpielen die Handhabung des
Vereinsgeſetzes in Preußen Wenn Sie glauben es gehe nicht auf dem
won uns vorgeſchlagenen Wege ſo ſehen Sie doch auf Württemberg wo
es nur deu einen sah giebt Verſammlungen und Vereine be
dürfen keiner nd in Heſſen iſt es ähnlich Und fürchten
Sie ſich vor der Sozialdemokratie ſo ſehen Sie doch daß die Sozial
demokratie in Preußen Sachſen und Bayern nicht weniger mächtig iſt
als in Württemberg und Heſſen Auf jeden Fall können die gegen
wärtigen Verhältniſſe nicht fortdauern denn ſie ſind eines eiviliſirten
Staates nicht rSächſiſcher Geſandter Graf Hohenthal Das ſächſiſche Vereinsgeſetz
iſt ein Landesgeſetz gehört alſo nicht vor dieſes Forum und ich brauche
mich deshalb nicht veranlaßt zu fühlen hier darüber zu ſprechen Aber
ausdrücklich zurückweiſen muß ich einen Angriff des Vorredners auf den
ſächſiſchen Miniſter des Jnnern als ob derſelbe eine ausnahmegeſetzliche
Handhabung des ſächſiſchen Vereinsgeſetzes gegenüber der Socialdemokratie
angeordnet habe Die Beſtimmungen des Vereinsgeſetzes ſind auch in
Sachſen allen Parteien gegenüber gleichmäßig gehandhabt worden aber
natürlich müſſten die Polizeibehörden eine gewiſſe Latitüde haben und
wenn dieſelben da die Socialdemokraten etwas ſchärfer anfaſſten ſo ent
ſpricht das allerdings den Jntentionen der Regierung Lachen links und

e nun ja Nun frage ich Sie heißt das eine parteiliche HandhabungRufe gewiß Nein die Polizei ſoll alle Parteien gleichmäßig behandeln

aber natürlich muß ſie gegenüber ſocialdemokratiſchen Verſammlungen die
den Umſturz predigen entſprechend vorgehen Gelächter Unſer Vereins
S iſt ein Juwel Lautes Gelächter Was den von Jhnen beantragten

ſetzentwurf anlangt ſo iſt derſelbe die Sanktionirung der Anarchie Aber
maliges Gelächter Wenn Sie erſt einmal in Jhrem Zukunftsſtaate das
Heft in der Hand haben ſollten ſo würden Sie mit einem ſolchen Geſetze
auch nicht auskommen gegenüber den Beſtrebungen auf Wiederherſtellung
von Monarchie und Chriſtenthum

Bairiſcher Bevollmächtigter v Hermann tritt ebenfalls den Aus
führungen Grillenbergers über die parteiiſche Behandlung ſozialdemokratiſcher
wie namentlich 27 ewerkſchaftlicher Vereine entgegen Niemals ſei in
Baiern eine generelle Anweiſung über die Behandlung ſozialdemokratiſcher
Verſammlungen und Vereine ergangen

bg Bachem Ctr erklärt die Beſchwerde über ungleiche nd
habung der Vereinsgeſetze in den Einzelſtaaten für nicht an den Reichstag
ſondern an die betreffenden Landtage gehörig Was aber das Verlangen
nach einem einheitlichen Vereinsrecht von Rechtswegen betrifft ſo verſtehen
wir das umſomehr als auch wir unter den beſtehenden Vereinsgeſetzen
und ihrer Handhabung n oft genug gelitten haben und in ElſaßLothringen noch in der Gegenwart leiden Le gut wie wir im Reiche ein

einheitliches rege zu Stande gebracht haben ebenſo gut müſſen wir
ein einheittiches Vereinsgeſetz haben Aber der vorliegende Entwurf leidet
an dem Fehier daß er nicht unterſcheidet zwiſchen wirthſchaftlichen und
politiſchen Vereinen ebenſowenig zwiſchen Erwachſenen und Nichterwachſenen
Männern und Frauen Die Betheiligung von Frauen an wirthſchaftlichen
Vereinen iſt jedenfalls anders zu beurtheilen als die Betheiligung von

en an politiſchen Vereinen Das würde zur Anarchie führen Lachen
Auch müßte doch dafür geſorgt werden daß nicht nur die ſozial

demokratiſchen Vereine und Verſammlungen gegen willkürliche behördliche
Störungen geſichert werden ſondern auch die konſervativen und ſonſtige
Verſammlungen gegen Störungen von ſozialdemokratiſcher Seite Nach alledem
alſo halten wir den beantragten Geſetzentwurf für keine geeignete Grundlage
Meine Freunde waren deshalb geneigt vielleicht den Weg der Reſolution
zu ergreifen um von den Regierungen ein einheitliches Geſetz für das Reich
zu erbitten Zur Zeit würde ein bezüglicher Geſetzentwurf wenn er etwa
im Reichstage ausgearbeitet würde nicht die Genehmigung des Bundes
rathes erhalten Augenblicklich ſind wir genöthigt das gleiche
direkte Wahlrecht zu vertheidigen Sehr links Ein Geſetz aber
welches die Regierungen ſelber uns vorlegen würden würde uns nach den

enblicklichen Strömungen nicht gefallen Wir brauchen ein freiheitliches
enes vernünſtiges Vereinsgeſetz Eine Aenderung thut dringend

noth Aber in dieſer Seſſion iſt von jeder Thätigkeit in der angeregten
Sache beſſer abzuſehen da die geſammten Kräfte auf praktiſche Arbeit con
eentrirt werden müßten

Abg Beckh freiſ Vp Wir ſind mit dem Grundgedanken des vor
liegenden Geſetzentwurfs durchaus einverſtanden nur möchten wir die Aus

der erſammlunggsfreiheit nicht in gleicher Weiſe für Männer
Frauen und Kinder eingeführt wiſſen Wir werden mit Luſt und Liebean einem freiheitlichen Vereinsgeſes mitarbeiten

h arquardſen ntl ſpricht ſich für z einheit
lichen Vereinsgeſetzes zur rechten Zeit und in der rechten Weiſe aus Der
vorgelegte Geſetzentwurf Auer ſei als Grundlage nicht geeignet derſelbe
habe auch nicht ein Atom von Ausſicht in jetziger Zeit Geſetz zu werden
Wir meinen mit Herrn Bachem ein Geſetz wie wir es wünſchen müſſen
wir einer günſtigeren Zeit vorbehalten

rillenberger wendet ſich noch einmal kurz gegen die Aus
en des Vorredners beſonders gegen den freiwilligen Regierungs

miſſar Beckh der den Nürnberger Magiſtrat gegen die Jnſinuationen
Grillenbergers in Schutz genommen hatte

Abg Hilpert, Bauernbund erklärt gegen S 1 des Entwurfs deshalben zu müſſen weil er keine Theilnahme der Frauen an den Ver
nungen wünſche Auch er hält die gegenwärtige Zeit für eine Regelung

nicht für günſtig
Bue S weiſt die Nothwendigkeit einer reichsgeſetzlichen Regelung

an den elſaßlothringiſchen Verhältniſſen nach
Abg v Hodenberg Welfe meint die Vorlage trage den Stempel

der beabſichtigten Unannehmbarkeit es ſolle ſich wohl nur um eine Feier
des erſten Mai handeln Redner richtet an die preußiſche e die
Bitte die Welfen die ſich oft zu beklagen Urſache hätten vereinsgeſetzlich
wie alle anderen Parteien zu behandeln

Damit ſchließt die Debatte
v Elm der das Schlußwort erhält verzichtet wegen vorgerückter Zeit

ſich ſeine Ausführungen für die zweite Leſung vorbehaltend
h

ſich von ſelbſt verſtände Gummiräder nein das verſteht ſich
doch eigentlich nicht von ſelbſt

Du lieber Schalk
Haſt Du denn auch einen Bedienten auf dem Wagen

gehabt
Ja ja aber laß doch nur

Emilie betrachtete ihre Freundin mit bewunderndem Erſtaunen
Jch kann die Sorte eigentlich nicht leiden es ſind lauter faule

Schlingel die zu wirklicher Arbeit keine Luſt haben Du mußt
immer recht kurz halten hörſt Du O wie glücklich Du

och biſt Erna Sie ſchien ſich plötzlich zu beſinnen als ſie
in das ernſte Geſicht der Freundin blickte Die Farbe der
Geſundheit war in die Wangen zurückgekehrt aber jetzt nachdem
die erſte ſtürmiſche Freude des Wiederſehens vorbei war bemerkte
man daß der ſchwermüthige Ausdruck in den dunkelen Augen
W nicht verloren hatte Und wenn ihr ganzes Weſen an

cherheit und Selbſtſtändigkeit gewonnen ſo war es doch
gewiß nur auf Koſten ihres Jnnern geſchehen

Anders hatte inzwiſchen ein weißes Tuch über den
Tiſch gebreitet und ſtellte ein Frühſtück darauf

Werden Sie es nicht verſchmähen fragte ſie
Nein gewiß nicht aber nur wenn Sie mich Du nennen

wie früher Wollen Sie mich denn verſtoßen
Ach verſtoßen Sie hat alle Tage von Dir geredet

ſie kümmert ſich mehr um Dich als um mich ſagte Emilie
neckend und zog Erna an den Tiſch

Dieſe drückte Frau Anders gerührt die Hand und zog ſie
ebenfalls heran und dann ſaßen die drei auf dem Sopha und
ſprachen von allem Möglichen nur den wunden Punkt im

Ernas berührten ſie nicht dazu war Jedes viel zu zart
fühlend ſen wurde nur wenig dabei Erna leiſtete darin
noch am meiſten ſie gab ſi

um Zu And di ih

Segecal Eugeiger für Halle nd den Saalkreis

Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Dritte Leſung der Zuckertarifnovelle erſte Leſung des Kommunalweinſteuergeſetzes Petitionen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 1 Mai Hofnachrichten Der Zu er
ledigte geſtern in Schlitz Regierungsgeſchäfte er erfreut ſich des
beſten Wohlſeins Heute Abend wird er Schlitz verlaſſen und vor
r tlich morgen früh kurz vor 9 Uhr auf der Wildparkſtation

eintreffen
Der Kaiſer hat durch Kabinetsordre vom 17 April

dem Gouverneur für Deutſch Oſtafrika für die Dauer
ſeines Amtes und Aufenthaltes in Oſtafrika den Rang der Räthe
1 Klaſſe beigelegt

Major v Wißmann wird ſich gegen Ende nächſten
Monats auf ſeinen Poſten nach Oſtafrika begeben

Jn der Reichstagskommiſſion für den Antrag
Kanitz wurde heute die Generaldiskuſſion in Verbindung mit
der Berathung der betreffenden Reſolutionen des Grafen Schwerinund der Abgg Meyer und Bebel ſWrigeſeyt Abg Lieber Ctr

bekämpfte die Reſolution Schwerin ſowie den Antrag Kanitz ſelbſt
der ehe ſozialiſtiſche Tendenzen enthalte Graf Schwerin
konſ polemiſirte gegen Lieber Die Annahme ſeiner Reſolution

würde das Verhalten der Gegner des Antrages nicht beeinfluſſen
Es ſolle durch dieſe Reſolution bloß die Stimmung der Kommiſſion
im Allgemeinen ermittelt werden Abg Lotze Reformp ſtimmt
für den Antrag ver gegen den nur Börſenleute ſtimmenwürden Damit ſchließt die Sihung die auf den 7 Mai ver

tagt wird
Die Meldung daß die freikonſervative

Fraktion beſchloſſen hat gegen die Umſturzvorlage zu ſtimmen
wird beſtätigt

Jn der heutigen Sitzung der Kommiſſion zur
Vorberathung des Tabakſteuergeſetzes gab Schatzſekretär
Graf Poſadowsky wie ſchon kurz telegraphiſch gemeldet eine
längere Erklärung dahin ab daß die verbündeten Regierungen
bereit ſeien ihre Forderungen aus der Tabakſteuer bis auf das
wirkliche Bedürfniß von etwa 10 /2 Millionen zu ermäßigen ohne
jedoch dabei zugeſtehen zu wollen ob die gefürchteten ſozialen
Folgen wie ſie von gegneriſcher Seite vorausgeſagt ſeien e
eintreten würden Die Noth der Verhältniſſe werde ſpäter do
dazu zwingen aus dem Tabak oder Bier höhere Einnahmen zu
beſchaffen Mit Rückſicht auf Süddeutſchland ſei der Bedarf durch
Beſteuerung des Tabaks immerhin leichter zu erreichen als durch
eine Bierſteuer Die Regierungen ſeien einſtimmig der Anſicht
daß die Finanzreform eine der größten Aufgaben der Gegenwart
ſei Die Tabakfabrikatſteuer ſei ein Schritt auf dieſem Wege Die
verbündeten Regierungen würden den Gedanken an eine höhere
Beſteuerung des Tabaks darum nicht aufgeben wenn die Vorlage
jetzt brevi manu abgethan werde es ſei denn daß der Reichstag
ein anderes Steuerprojekt z B das Bier ſelbſt vorſchlagen ſollteEs wurde Zunachſt über den S 4 der Vorlage abgeſtimmt

Dieſer wurde mit 18 gegen 4 Stimmen abgelehnt und damit
wurden die nachfolgenden Paragraphen für erledigt erklärt Ebenſo
wurden die 88 1 2 3 abgelehnt Damit wurde die ganze Vor
lage beſeitigt Abg Müller Fulda zog die von ihm beantragte
Reſolution zurück Den ſchriftlichen Bericht wird der Abgeordnete
de Witt erſtatten

GBetreffs des Nord Oſtſee Kanals erfährt die
Poſt daß in den letzten Tagen im Reichsamt des Jnnern

h ſtattgefunden haben in denen über die Tarife die in
Zukunft im NordOſtſee Kanal berechnet werden ſollen en
berathen worden iſt An dieſen Verhandlungen ler die Geh
Regierungsrath Löwe und Geh Baurath Fülſcher die zu
dieſem beſonderen Zweck von Kiel berufen worden ſind Theil
genommen Auch waren der bekannte Hamburger Rheder Woer
mann und der dortige Kaufmann Dahlſtroem der zuerſt das
Projekt des NordOſtſee Kanals gefaßt die Vorarbeiten auf eigene
Koſten hatte ausführen laſſen und die Tariffrage ſehr gründlich
beherrſcht bei den Verhandlungen anweſend Wir hören daß die
Tendenz die Tarife nicht zu hoch zu geſtalten in der geſtrigen
Sitzung durchgedrungen iſt

Jn Betreff des Petroleumpreiſes verſendet die
Mannheimer Firma Philipp Poth die t von dem amerikaniſchen
Petroleumring noch unabhängig gehalten hat ein Schreiben worin
es u A heißt Die Anſicht daß in dem Kampfe zwiſchen den
Amerikanern und Ruſſen bisher nur a eine Bremer und eine
dein Firma ausgehalten hätten daß aber vielleicht auch
dieſe Konkurrenz nunmehr überwunden ſei und daß daher die
Preiserhöhung rühren dürfte iſt irrig denn e meine Firma
welche unter jener Mannheimer Firma zu verſtehen iſt als auchdie betreffende Bremer Firma ſind Rat wie vor unabhängige

Geſchäfte welche ihr Petrolenm von den in Amerika befindlichen un
abhängigen Raffinerien beziehen und mit der erwähnten Ringbildung in
keiner Weiſe etwas zu ſchaffen haben und ihre Unabhängigkeit auch
in Zukunft bewahren zu können hoffen An dem Auſfſchlage ſind

Ein Männertritt näherte ſich der Thür und es wurde an
derſelben gepocht Emilie fuhr erröthend in die Höhe

Sollte er es ſein entfuhr es ihr
Er wer fragte Erna

Frau Anders öffnete es war ein Brief den der Poſtbote
brachte An Fräulein Emilie Anders ſagte ſie lächelnd Dieſe
ergriff ihn und betrachtete die Adreſſe Sie nickte und wollte
ihn in die Taſche ſtecken

Was ſind das für Geheimniſſe fragte Erna Emilie
faßte ſie plötzlich um und verbarg ihr Geſichtchen an der
Freundin Schulter die Mutter trug gerade das Geſchirr nach
der Küche Es hat ſich etwas ereignet ſagte ſie ſo

Ah
Du mußt es rathen
Du biſt Du haſt 7Einen Schatz einen Herzallerliebſten ja ja Und

ſie ſprang vom Sopha auf und riß Erna mit ſich und tanzte
mit ihr wohl oder übel in der Stube umher Aber Du biſt
ja ganz närriſch haſt Du ihn denn ſo lieb Ja ja
warum ſollte ich nicht Er iſt ein guter Junge und thut mir
Alles zu Gefallen Jch gratulire Aber warum haſt Du
es mir nicht eher geſagt Was iſt er denn

Alles was ich ihm vorſetze ohne es anzuſehen das
iſt ja eben das Beſte an ihm Erna mußte lachen trotz ihrer
ſchweren Stimmung es war ſeit Langem das erſte ungezwungene
melodiſche Lachen von früher

Ach Du Narr Jch meine was er für ein Geſchäft treibt
Reiſender iſt er
Commis Vvoyageur ſagte Erna lächelnd

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 2 Mai alle unterhalb 4 2,34
1 Mai Calbe Oberpegel 2,06 UnterTrotha 3,02S Deeeden 186 Da g 74

3 Mat Nr 103ſie in keiner Weiſe betheiligt und ſind natürlich n von hier aus
nicht in der Lage, denſelben zu verhindern der Au n geht nur
von Amerika aus Uebrigens ſind bekanntlich gerade in den letzten
Tagen die Preiſe wieder weſentlich zurückgegangen vielleicht des
halb weil die geplante Vereinbarung zwiſchen den Ruſſen
und Amerikanern 29 nicht zu Stande gekommen iſt und
ferner wahrſcheinlich deshalb weil die Qutſiders noch nicht be
ſeitigt ſind Wir haben bereits in der vorletzten Nummer mit
etheilt daß ſich neuerdings die Ruſſen der Ringbildung wider
etzen Die Red

Den Veteranen aus d wie von 1870/71,
die aus Anlaß der 25jährigen Wiederkehr der getage von 1870
feſtlichen Veranſtaltungen auf den Schlachtfeldern beizuwohnen
wünſchen wird die Hin und Rückreiſe in der dritten Wagenklaſſe
aller Züge zu Militärfahrpreiſen 1,5 Pf für das Kilometer ge
ſtattet werden Die königlichen Eiſenbahndirektionen ſind veranlaßt
worden denjenigen der genannten Veteranen die ſich entweder
durch das Beſitzzeugniß der Kriegsdenkmünze für Kombattanten desFeldzuges 1870/71 oder für den Fall des Verluſtes derſelben durch

eine Beſcheinigung ihres Truppentheils oder wenn dieſer zur Zeit
nicht mehr beſteht des heimathlichen Bezirkskommandos als Theil
nehmer an dem Feldzuge ausweiſen auf Erfordern dieſe hen
vergünſtigung nebſt 25 dern Freigepäck auf den preußiſchen
Staatsbahnen während der Monate Juli bis September d J ein
ſchließlich zu ewähren

Die Maifeier iſt ſoweit aus den vorliegenden Berichten
erſichtlich iſt ruhig und ohne irgend welche Zwiſchenfälle verlaufen
Jn einigen Städten waren die Verſammlungen ſtark in andern
nur ſchwach beſucht

Königsberg i Pr 1 Mai Die Stadtverordneten
nahmen in der geſtrigen Sitzung den Antrag auf Abſendung einer
Petition gegen die Umſturzvorlage an den Reichstag an Der
Regierungspräſident wies den Oberbürgermeiſter an den Beſchluß
der Stadtverordneten zu beanſtanden Der Beſchluß war jedoch
dem Reichstage bereits zugegangen

Köln I Mai Jn einem Petersburger Drahtberichte theilt
die Köln Ztg mit daß begründete Ausſicht auf eine ſchnelle und
friedliche Einigung über die anſtößigen Punkte des japaniſchen
Vertrages vorhanden ſei Jn den ruſſiſchen leitenden Kreiſen
wird zugegeben daß dies vornehmlich durch Deutſchlands Be
theiligung geſchehe Dieſes habe dadurch dem europäiſchen Friedeninebeſonvers Rußland einen großen Dienſt geleiſtet Ueber Eng
lands zweideutiges Verhalten ſeien die Ruſſen ſehr aufgebracht

nachdem feſtgeſtellt wurde daß England r als es ſich von
der unbedingten Entſchloſſenheit der drei Mächte überzeugte den
Japanern ſelbſt anrieth nachzugeben Der Berichterſtatter der

Köln Ztg verſichert die engliſche Geſchäftswelt rüſte mit aller
Macht in den öſtlichen Gebieten den Handelswettkampf aufzunehmen
Beſonders die deutſche Geſchäftswelt ſolle die Augen offen halten

Frankfurt a 1 Mai Die Frankfurter SozietätsdruckereiFrankfurter Zeitung ſandte heute in fünf Poſtpacketen 22000

Proteſterklärungen gegen die Umſturzvorlage an den Reichstag
ab Die Unterſchriften rühren aus Süd und Norddeutſchland her
es ſind darunter alle Schichten des deutſchen Volkes vertreten

Darmſtadt 1 Mai Die zweite Kammer nahm mit
32 Stimmen den Antrag Friedrichs an die Regierung zu erſuchen
falls der Reichstag die Umſturzvorlage in der Faſſung der
Kommiſſion annehme im Bundesrath mit allen Kräften dagegen
zu ſtimmen

München 1 Mai Der Schriftſteller Panizza wurde
geſtern vom Schwurgericht wegen Gottesläſterung und Religions
vergehen in 99 Fällen begangen in einem von ihm verfaßten Buch
zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt Er wurde wegen Flucht
verdachts ſofort verhaftet

Groſßbritannien
London 1 Mai Nach einem Telegramm der Times aus

Kobe ſind dort zuverläſſige Nachrichten aus di ein
getroffen wonach das japaneſiſche Miniſterium entſchloſſen iſt
den ruſſiſchen Forderungen gegenüber eine ablehnende Stellung
einzunehmen Japan ſpricht Rußland die Berechtigung zur Ein
miſchung ab und beabſichtigt derſelben Trotz zu bieten da es die
ruſſiſche Streitmacht in Oſt Aſien nicht für ſtark genug zur Erzwingung der Forderungen hält Ausländiſche guegsſchiſe ver

ſammeln ſich in den japaniſchen Häfen Die franzöſiſche Escadre
erhielt den Befehl ſich für alle Fälle bereit zu halten Alle
Anzeichen deuten auf eine ernſte Kriſis hin Der japaneſiſchen
Preſſe wurde ſtrengſtens verboten darüber zu ſchreiben vier
Zeitungen darunter die offiziöſe NichiNichi wurden wegen eines
Berichts über die Abhaltung eines geheimen Miniſterraths
ſuſpendirt Jn hieſigen a wird die Lage ſehr ernſt
aufgefaßt da Japan trotz Zuredens Kimberley s ſich für außer Stande
erklärt Rußland entgegenzukommen Die britiſche Regierung hält diechineſiſche Frage für faſt ebenſo gefährlich für den Frieden Europas wie

die Balkanfrage Jn Folge deſſen treffen die Marinebehörden für
alle Fälle im Stillen Maßregeln zu einer ſofortigen bedeutenden
Verſtärkung der Mittelmeerflotte und des indiſchen ſowie des Pacifie
geſchwaders im Falle des Ausbruchs von Feindſeligteiten zwiſchenden europäiſchen Mächten und Japan Morgen findet Münſter

rath ſtatt Lord Roſebery iſt ſeit mehreren Tagen in London
geblieben Der Prozeß gegen den Schriftſteller Oskar Wilde
ging heute Nachmittag zu Ende Die Geſchworenen erklärten nach
vierſtündiger Berathung daß ſie ſich zu einem Wahrſpruche nicht
einigen könnten

Frankreich
Paris 1 Mai Der Gaulois erfährt daß Frankreich

eine von Rußland vorgeſchlagene gemeinſame Note an Japan zu
ſammen mit Deutſchland unterzeichnet habe

Orient
Belgrad 1 Mai Wegen des Finanz Abkommens

e ilan und dem König Alexander ſind Meinungs
entſtanden Während der erſtere ungeſtüm auf

Annahme drängt iſt der letztere unter dem r Garaſchanin s
des geweſenen Finanzminiſters Mijatowitſch und des Skupſchtinapräſthenten Nikolajewitſch ſt geworden

en
Shanghai 1 Mai Graf JtoMiyoji begiebt ſich heute

nach Tſchifu wo die Ratifikationsurkunden ausgetauſcht
werden Allein die Ratiſikation durch China iſt der japaniſchen
Regierung noch nicht worden

Tientſin 1 Mai Einem Befehl des Kaiſers folgend reiſte
Li Hung Tſchang geſtern Abend nach Peking ab

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrigtnaleLokal Berichte iſt nur mit Quelle nangabde geſtattet

Halle 2 Mai 1805
Die Handelskammer zu Halle hat nicht verſäumt dem

Staatsſekretär des Reichspoſtamtes Dr v Stephan aus Anlaß ſeiner
25 jährigen ehe an der Spitze der Reichspoſtverwaltung ihre

gramm an die Handelskammer gelangt iſt Der verehrten Handelskammer
lichſten Glückwünſche auszuſprechen worauf am 1 Mai a e

danke i lich für ihre freundliche Kundgeb di erfreutpat 8 i ſu eine e e e an u etd der
h e
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A 103 FteitagWahl ves UniverſitätsRektors Jn der geſtern abgehaltenen
e GeneralConcils der Univerſität wurde zum Rektor für das

/96 Herr Profeſſor Dr Guſtav Droyſen gewählt welcherrſtuhl für neuere Geſchichte inne hat Der Keltoratswe el findet

ich am 12 Juli dem Stiftungstage unſerer Univerſität ſtattKommers Am 8 ds Mts fnde in der Saalſchloßbrauerei der
allgemeine Kommers der hieſigen Studentenſchaft zu Ehren
Altreichskanzlers Fürſten Bismarck ſtatt Zur Deckung der für Muſit
Dekoration des Feſtlokals c entſtehenden Koſten werden Theilnehmerkarten
à 1 Mk ausgegeben Der Verkauf dieſer Karten wird am 4 Mai ge
ſchloſſen damit man eine Ueberſicht über die ev Betheiligung gewinnen
kann Eine Stunde vor Beginn des Kommerſes werden dann wieder
Einlaßkarten verkauft

Die Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen F Zimmer
mann mp AktienGeſellſchaft in Halle läßt wie der Ztg
mitgetheilt wird in nächſter Zeit eine Anleihe in Form von Theil
ſchukdverſchreibungen zur öffenklichen Zeichnung auflegen Die Anleihe
deren Geſammtbetrag ſich auf 500000 Mk beläuft wird mit 4 Proz
verzinſt und mit dem 1 April 1897 beginnend in Jahresraten zurück

n werden Bei dieſen Rückzahlungen wird den Jnhabern von ge
ndigten Theilſchuldverſchreibungen ein Zuſchlag von 3 Proz gewährt

z icherheit für die Anleihe ſoll auf den Beſitz der Geſellſchaft eine
aution eingetragen werden für welche die erſte Stelle im Grundbuche
ewährleiſtet iſt Die hier in Frage kommende Aktien Geſellſchaft deren

ital 1300000 Mk beträgt und die hervorgegangen iſt aus der
Kommandit Geſellſchaft F Zimmermann Co hat ihren Aktionären aus
den Ueberſchüſſen des erſten Geſchäftsjahres eine Dividende von 61 Proz
en während die Kommandit Geſellſchäff während ihres 5 jährigen
rn mit einem durchſchnittlichen Erträgniß von 5,72 Proz rechnen

nnte

Straſzenbahnen Bei der Halleſchen Straßenbahn be
liefen ſich die Betriebseinnahmen im Monat April auf 14405,40 Mk

13 276,66 Mk im Vorjahre die Geſammtbetriebseinnahmen fürKar April betrugen 48 909,10 Mk gegen 51079,50 im Jahre 1894

Die Stadtbahn vereinnahmte im Monat April 29057,30 Mk
gegen 26028,26 im Vorjahre in der Zeit Januar April 95 519,17 Mk
gegen 94 116,32 in 1894

Die beliebten Pfingſt Sonderfahrten ab Stettin nach dem
herrlichen Rügen Stubbenkammer nach den Oſtſeebädern Swine
münde Misdroy und Dievenow und nach der inmitten der Oſtſee
gelegenen däniſchen Jnſel Bornholm finden auch in dieſem Jahre ſtatt
und verweiſen wir auf das Jnſerat der Rhederei Braeunlich Nach des
langen Winters unerfreulichen Tagen nach all der Arbeit und Mühe die
Leben Stellung und Großſtadt erforderlich machten ſehnt ſich wohl ein
Jeder hinaus an die See in die Berge und Wälder und es muß dankbar
anerkannt werden daß die Staatsbahn und die Rhederei es durch außer
ordentlich billige Preiſe auch dem Minderbegüterten möglich machen unſere
Oſtſee und ihre hübſch gelegenen Badeorte kennen zu lernen Die Natur
iſt erwacht Baum und Strauch fangen an ſich zu ſchmücken und wenn
die Pfingſtglocken fröhlich in Wald und Flur erklingen werden auch dieſe
im grünen Feiertagskleide mit Blüthen und Duft uns erfreuen Für den
Binnenländer bieten die Seefahrten nach Rügen und der däniſchen Jnſel
Bornholm welche Dank ihrer eigenartigen Schönheit und Lage mit Recht
von nordiſche Capri genannt wird ganz außerordentlich viel

ren des

ntereſſantes und kann eine Reiſe nach dort die eine kaum ſo lange
eereiſe wie von Hamburg nach Helgoland vorausſetzt jedenfalls aber in

Bornhohm das Zehnfache bietet Jedem beſtens empfohlen werden

Maifeier Die geſtrige Maifeier iſt hier ruhig verlaufen Nach
dem ſich die Theilnehmer an der Früh Verſammlung im Kühlen Brunnen
nach Diemitz begeben hatten entwickelte ſich dort bald ein lebhaftes
Treiben und in den Nachmittagsſtunden mochten daſelbſt etwa 1800 bis
2000 Perſonen Männer Frauen und Kinder beiſammen ſein die ſich bei
Spiel und Tanz vergnügten Politiſche Anſprachen wurden nicht gehalten
A um 8 Uhr fand im Bellevue eine ſtark beſuchte Verſammlung
ſtatt in welcher Herr Thiele eine etwa I ſtündige Rede hielt worin
unter ſtarken Ausfällen gegen die anderen politiſchen Parteien und gegen
das Kapital der AchtſtundenArbeitstag für das Proletariat gefordert
wurde Eine dahin zielende Reſolution wurde widerſpruchslos angenommen
Da eine Diskuſſion nicht ſtattfand konnte die Verſammlung bereits vor
10 Uhr geſchloſſen werden Beſchloſſen wurde noch zu einer demnächſt
einzuberufenden Verſammlung Herrn Dr Lippmann wegen ſeiner kürz
lich e des ſozial wiſſenſchaftlichen Kurſus gethanen Aeußerungen
über die Arbeiterſchaft einzuladen

Kaffee Plantagen Jn dem Schaufenſter des bekannten Kolonial
und Materialwaaren Geſchäfts von F H Weber gr Steinſtraße 46
neben der Walhalla ſind gegenwärtig verſchiedene Anſichten von Kaffee
Plantagen ausgeſtellz die durch ihre geſchmackvolle Ausführung wohl für
Jedermann von Jntereſſe ſein dürften

Für Lotterieſpieler Das große Loos der preußiſchen
Klaſſenlotterie iſt diesmal in Berlin geblieben Die Glücksnummer
149 257 gehörte zur Collecte des Herrn A Bauer Chauſſeeſtraße 24
und wurde in zehn Zehnteln geſpielt Fortuna iſt keine Regel ohne
Ausnahme durchweg Leuten hold geweſen die es brauchen können
Die Gewinner ſind Steindrucker Poſtſchaffner Kaſſenboten Wäſcherinnen c
Jeder Beſitzer eines Zehntelantheils erhält 42 100 Mk baar ausgezahlt
Verſchiedentlich freilich ſind dieſe Zehntel noch weiter getheilt allenthalben
aber herrſcht bei den Gewinnern große Freude

Halleſcher Schützenbund Unter ſehr lebhafter Betheiligungnamentlich von fremden Schützen u a aus Leipzig Schkeuditz Giebichen

ſtein u ſ w fand am vergangenen Sonntag und Montag das XII Stiftungsfeſt auf dem Schießhaus Birkhahn das in dieſen Tagen auch

Fernſprech Anſchluß erhalten hat ſtatt Um die ſehr zahlreichen und zum
Theil recht werthvollen Prämien wurde hart gekämpft und ſind dabei ganz
bedeutende SchießReſultate erzielt Geſtern Abend fand das Feſt mit
einem Feſt Eſſen und Ball im großen Saale des Hotel zum Kronprinz
ſeinen Abſchluß

NationalTheater Für das National Theater iſt das Orcheſter
des Herrn Muſikdirektor Friedemann engagirt als Dirigent wurde

err Kapellmeiſter Fr Bäcker vom Stadttheater verpflichtet Die
öffnungsvorſtellung findet definitiv am Sonnabend 4 d M ſtatt

99 Aneösflüge in die nähere und weitere Umgegend von
Halle einſchließlich der empfehlenswertheſten Partien nach dem Harze
und nach Thüringen dies iſt der Titel einer kleinen von unſerem Mit
bürger O Schultze verfaßten Schrift die binnen Kurzem im Verlage
von Fr Starke hierſelbſt erſcheinen und wie die uns vorliegenden Aus
führungen zeigen in gedrängter Kürze und doch unter Beibringung alles
dem Touriſten Wünſchenswerthen das fragliche an ſchönen Punkten ſo
reiche Gebiet behandeln wird Es dürfte dies Büchlein ſich zweifellos
Vielen als ein willkommener und zuverläſſiger Führer erweiſen deſſen
Verbreitung übrigens durch den mäßigen Preis zu welchem er abgegeben
werden ſoll weſentlich erleichtert werden wird

Strafverfahren wegen fahrläſſiger Tödtung Der Un
glücksfall am Trothaer Wehre wird wie hieſigen Blättern gemeldet
wird ein gerichtliches Strafverfahren gegen mehrere der Gondelinſaſſen
wegen fahrläſſiger Tödtung eines Menſchen herbeiführen Unter
den fünf Gondelinſaſſen befanden ſich nämlich zwei von etwas ängſtlichem
Benehmen Um dieſe nun noch mehr in Angſt zu bringen wurde die
aus dem Schleuſengraben auslaufende Gondel trotz des natürlich ohn
mächtigen Proteſtes der Aengſtlichen neben dem Wehre entlang gefahren
kam indeſſen dabei in die Strömung des Wehres Mit allen Kräften
ruderte man nun dem Cröllwitzer Ufer zu beachtete aber dabei nicht daß
das Wehr nach Cröllwitz S vorſpringt die Gondel fuhr deshalb

n s auf die Mitte ehres auf wo die bereits geſchilderte
taſtrophe eintrat
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Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am 3 Mai er Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer
TagesordnungFluchtinienfeſtſetzung im ſüdlichen Bebamngtpian

Aufſtellung eines Kochherdes in der Sommerküche der Peißnitz

J eAende er Entwäſſ des Kühlhauſes auf dem Schlachthofe
Verwandlung der Stelle eines zweiten techniſchen Aſſiſtenten bei
der Polizei in eine definitive
Landaustauſch in der Schulſtraße

Aus der Umgebung
lr Eisleben 1 Mai Zur Lage Kaum iſt das aufgeriſſene

Pflaſter der oberen Sangerhäuſer und Hohethorſtraße wieder in Ordnung
gebracht ſo hat man heute Morgen dasſelbe an zwei Stellen der Graben
ſtraße aufgebrochen Dort iſt vergangene Nacht vor dem Hauſe Nr 36
jedenfalls infolge von mehreren Erſchütterungen ein Waſſerrohrbruch

Das Waſſer iſt ziemlich ſtark durch die Pflaſterſteine hervor
gedrungen

un Gerbſtedt 1 Mai Arbeitskündigung Heute wurde auf
dem Glückhilfsſchachte 111 Bergleuten reſp Arbeitern gekündigt welche
Thatſache mit den mißlichen Kupfer und Silberpreiſen zuſammenhängt
Hoffentlich nehmen die Aufkündigungen keine größeren Dimenſionen an

N Freyburg 1 Mai Feuerwehr Krankenkaſſe
Armenkaſſe Die Feuerwehr die vor einigen Tagen ihre langjährigen
bewährten Führer die Herren Fachmann und Hartung einſtimmig wieder
wählte beſteht jetzt aus 109 aktiven 10 paſſiven und 22 Ehren Mitgliedern
für das kleine Freyburg gewiß eine anerkennenswerthe Leiſtung Bei
der Gemeindekrankenverſicherung des Kreiſes Querfurt waren im Jahre 1894
aus Freyburg 1011 Perſonen verſichert für die 2849,16 Mk Beiträge
eingezahlt wurden Die erkrankten Mitglieder erhielten außer Arzt und
Medizin frei 1609,29 Mk Krankengeld Die Armenkaſſenrechnung
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 3828,10 Mk ab der Zuſchuß aus
der Kämmereikaſſe beträgt 1675,54 Mk

Eilenburg 1 Mai Ertrunken Während der Arbeitspauſe
fuhren geſtern Mittag drei junge Leute auf der Mulde Der Kahn
ſchlug an einen Pfeiler der Brücke zerſchellte und die Burſchen ſtürzten

ins Waſſer Einer ertrank während zwei ſich durch Schwimmen
retteten

Gräfenhainichen 1 Mai Kohlenflötz Auf dem hieſigen
Braunkohlengrubenwerk Paul Gerhard iſt es nun auch endlich nach
einer ca zweijährigen angeſtrengten Arbeit gelungen in dem Förderſchachte
bei einer Tiefe von 40 Metern das Kohlenflötz bloßzulegen Dieſes
freudige Ereigniß wurde geſtern den hieſigen Einwohnern durch das Auf
hiſſen der Fahne bekannt gemacht Man hofft nun alle weiteren Stö
rungen und Hemmniſſe überwunden zu haben und wird die Förderung
der Kohlen demnächſt flott von ſtatten gehen

Wittenberg 1 Mai Freiheit die ich meine Aus
dem hieſigen Gefängniß in dem ſich zur Zeit 20 Gefangene aus der
Strafanſtalt Gommern befinden entſprangen heute Vormittag 3 Mann
dieſer Gaſtſpieltruppe Sie klingelten dem Wärter und als derſelbe eben
aufgeſchloſſen hatte überrannten ſie ihn ſo daß der Mann zur Erde nieder
fiel Ehe er ſich s verſah waren ſeine theuren Gäſte über alle Berge

o c do

Standesamt Halle
Aufgeboten

30 April Der Bauunternehmer Karl Wasmuth und Wilhelmine Braten
geyer Leſſingſtraße 36 Der Stellmacher Hermann Paſſin und Luiſe
Stange Mittelwache 13 und Brunoswarte 16 Der Handarbeiter Friedrich
Kühne und Friederike Geithner Gnolbzig und r Der Schuhmacher
Guſtav Röder und Anna Brüggemann Halle und Cönnern Der Hütten
arbeiter Auguſt Hillbrecht und Wilhelmine Walther Oker und Groß Rodensleben Der Hoſtſcha fner Karl Reinhardt und Emma Deparade Park

Eheſchliefzungen
1 Mai Der Oberpoſt Direktionsſekretär Kurt Eichler und Gertrud Trouz

Hamburg und Hohenzollernſtraße 1 Der Handarbeiter Max Kloppe und
Anna Vinz Glauchaerſtraße 63 und Unterplan 2 Der Kellner Richard
Weber und Margarethe Mattern Harzburg und Harz 15 Der Tiſchler
d Zriedrich und Eliſabeth Rettelbuſch Schwittersdorf und Friedrich
platz 2

Geboren
1 Mai Dem Fabrikarbeiter Friedrich Rennert ein S Richard Kurt

Geiſtſtraße 21 Dem Markthelfer Theodor Naumann eine T Anna
Antonie Brunoswarte 34 Dem Schuhmachermeiſter Friedrich Schaaf ein
S Friedrich Franz Spitze 22 Dem Drahtzieher Johannes Mackenberg
eine T Margarethe Emma Lydia Leipzigerſtraße 16 Dem Handarbeiter
Karl Fiſcher eine T Martha Emma Jda Brunoswarte 8 Dem Zimmer
mann Julius Jacobi eine T Gertrud Marie Schwetſchkeſtraße 19 DemHandarbeiter Auguſt Schwarz an Gertrud Margarethe und KlaraEliſabeth Gerberſtraße 15 Dem Modelltiſchler Ernſt Fabian eine T
Emma Anna Bäckerſtraße 6 Dem Gelbgießer Paul Rennert ein S Paul
Otto Walther Langeſtraße 30 Dem Bahnportier Oskar Werner eine T
Martha Helene Klara Krukenbergſtraße 13

Geſtorben
1 Mai Der Arbeiter Andreas Holland 41 Diakoniſſenhaus Des

Arbeiter Hermann Geißler S Otto 1 Klinik Des Maurerpolier
Hermann Wernecke S Willy 5 Schlamm 3 Des Schriftgießer Emil
Bircher S Kurt 1 Beeſenerſtraße I Der Barbier Friedrich Nitzert
73 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Vom nächſten Sonntag den 5 Mai ab wird in unſerer Kirche der Abend

gottesdienſt um 6 Uhr in Wegfall kommen und an Stelle deſſelben ein Früh
gottesdienſt um 8 Uhr während der Sommermonate gehalten werden

Der Gemeinde Kirchenrath zu U L Frauen
2 Mark für eine arme Kranke aus der Kollektenbüchſe von St Marien

ollen mit Dank verwendet werden D Förſter
20 Mark ohne nähere Beſtimmung ſind in dem Opferbecken der Marien

kirche vorgefunden und mit herzlichem Dank gegen den Geber der Armen
kaſſe der Gemeinde zugeführt worden D Förſter

Synagogen Gemeinde Freitag den 3 Mai Abends 7/ Uhr Sonn
abend Vorm S Uhr Gottesdienſt und Predigt

Telegramme und letzte HRachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 2 Mai 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Maifeier iſt hier faſt un
bemerkt vorüber gegangen Die Straßen hatten ihr gewöhnliches
Ausſehen Auch anderwärts iſt die Ruhe nirgends geſtört worden
und die getroffenen umfangreichen Vorſichtsmaßregeln haben ſich
als vollſtändig überflüſſig erwieſen Nirgends iſt ein Zwiſchenfall
vorgekommen Der zur Zeit allerwärts verbreiteten Anſchauung
als ſei die Umſturzvorlage bereits todt und begraben wird in
parlamentariſchen Kreiſen mit dem Hinweis darauf begegnet daß
die Entſcheidung möglicherweiſe erſt bei der dritten Leſung fallen
könne und daß es heute noch völlig unberechenbar ſei wie dieſelbe
ausfallen wird da die Verhandlungen zwiſchen Centrum Konſer
vativen und Polen noch nicht abgebrochen ſeien und ein neues
Kompromiß nicht zu den Unmöglichkeiten gehöre Der Ver

Veneral Ruzeiger für Hane und ben Saalkeerd

Hervorragende Neuheiten der Saison

in tausendfacher Auswahl

Vnerreicht
billige Preise
Entzücekende Neuheiten in

Iaäachern

Mai Seitewaltung des Hotel Kaiſerhof iſt es unterſagt worden ihren
Feſtſaal herzugeben für die auf nächſten Sonntag vom Stadt
verordneten Vorſteher Langerhans einberufene Verſammlung
der Vertreter deutſcher Städte welche Proteſt gegen die
Umſturzvorlage einlegen wollen Das wird ja immer niedlicher
oder wie im Reichstage einmal gerufen wurde Herr v Köller
Sie treiben s ja immer döller Die Red Es ſteht feſt daß
der Reichstag noch vor Pfingſten vertagt werden wird

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 2 Mai Der Direktor der Kolonial Abtheilung im

Auswärtigen Amt Kayſer mußte infolge einer Krankheit in die
Klinik aufgenommen werden wo er mit Arſenik behandelt wurde
Durch Nicht Beachtung einiger Anordnungen welche das Einſtellen
der Behandlung dringend erforderten machten ſich am 25 April
Symptome von Blutvergiftung bemerkbar welche einen ge
fährlichen operativen Eingriff erforderlich machten Geſtern
iſt nun die Operation anſcheinend mit gutem Erfolg durchgeführt
worden Die Wiederherſtellung des Patienten dürfte noch einige
Zeit in Anſpruch nehmen

Madrid 2 Mai Aus Cuba wird gemeldet Lieutenant
Aleppo wurde erſchoſſen weil er ſich den Aufſtändiſchen er
geben hatte

Peking 2 Mai Es ſcheint daß die Ratifikation des
Friedensvertrags von Shimonoſeki auf Schwierigkeiten
ſtößt Der Kaiſer empfing geſtern Li Hung Tſchang in Audienz,

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Leipzig 2 Mai Die Maifeier hat hier einen recht

mäßigen Verlauf genommen Wenn ſich auf dem Feſtplatz in
Stötteritz noch im Vorjahr an 10000 Perſonen eingefunden
hatten ſo zählte man geſtern kaum noch an 4000 Kleine Trupps
die in der Stadt umherwanderten wären gar nicht bemerkt worden

wenn ſie nicht beſondere Abzeichen getragen hätten Abends fanden
in 29 Lokalen Verſammlungen ſtatt

Rom 2 Mai Die Hauptſtadt und die Provinz verhielten
ſich geſtern zum 1 Mai völlig ruhig Jn den Marmorgruben
von Maſſa und Carrara wurde die Arbeit nicht unterbrochen

Paris 2 Mai Der geſtrige Tag verlief völlig ruhig
Jn allen Fabriken wurde gearbeitet die Sozialiſten veranſtalteten
einige Verſammlungen denen jedoch ſämmtliche ſozialiſtiſche Abge

ordnete mit Ausnahme von nur zweien fern geblieben waren Die
Nachrichten aus den Provinzeu lauten gleichfalls befriedigend in
allen Kohlenbecken wurde gearbeitet es fanden zwar hier und da
Manifeſtationen ſtatt doch riefen dieſelben Zwiſchenfälle nicht hervor

Wien 1 Mai Der heutige erſte Mai iſt ohne erhebliche
Ruheſtörung vorübergegangen obwohl die Betheiligung der Arbeiter
noch zahlreicher als in früheren Jahren war Die übliche Mai
fahrt der beſitzenden Klaſſen und die Rennen in der Freudenau
konnten ungeſtört ſtattfinden trotzdem der Prater dicht gedrängt
voll Menſchen war Vormittags hatten 52 Verſammlungen ſtatt
gefunden in denen überall die bekannte Reſolution angenommen
wurde und die bis auf eine Ausnahme ſämmtlich ruhig verliefen
Jn einer Verſammlung mußte der Regierungsvertreter interveniren
weil der Arbeiterführer Dr Adler den Kammerpräſidenten

re angriff Jn der Vorſtadt Meidling kam es zu
einem Rencontre zwiſchen der Polizei und den Arbeitern einer
Wäſcherei weil letztere die nicht feiernden Arbeiterinnen der
Waſchanſtalt am Weiterarbeiten verhindern wollten Es mußten
hier ſieben Verhaftungen vorgenommen werden Kurz vor 2 Uhr
erſchienen mit merkwürdiger Pünktlichkeit die Arbeitergruppen in allenaus den Vorſtädten auf die Ringſtr ape ausmündenden Straßenzügen

Alle hier eintreffenden Trupps ſchwenkten nach dem Ring ab die linke
Seite einhaltend Vor dem Parlamentsgebäude gab es weder eine
Störung noch irgend welchen Aufenthalt unter den Rrufen Hoch
das allgemeine Wahlrecht Hoch der Achtſtundentag zogen die
mehr als 30000 Theilnehmer vorüber Jm Zuge befanden ſich
viele Weiber Kinder halbwüchſige Burſchen und Mädchen Alle
trugen das diesjährige Maifeier Abzeichen kleine Schilde mit dem
heutigen Datum und einer Jnſchrift Achtſtundentag allgemeines
S Das Parlamentsgebäude war zur Vorſicht von zahl
reichen Sicherheitswachmannſchaften umſchloſſen geweſen Jm Zug
der Arbeiter der über die Ferdinandsbrücke nach dem Prater
marſchirte wo der Aufzug um 3 Uhr beendet war wurden dies
mal keine Fahnen und keine Standarten getragen die Zug
theilnehmer gehorchten überall willig den Anweiſungen der Ordner
ſo daß es nirgends zu Ausſchreitungen kam Auch aus der
Provinz melden die Depeſchen von überall her einen ruhigen
Verlauf des heutigen Tages

Marktbericht
Donnerstag den 2 Mai

Eier pro Mandel 0,70 0,75 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,35 Kirſchen p Pfd 0,40

wiebeln pro 5 Liter 0,30 ZSauerkrautp 1 Pfund 0,07
lumenkohl pro Stück 0,20 0,40 flaumenmus p Pfd 0,25

Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,30 ale lebend pro Pfd 1,50
Mohrrüben p Mandel 0,10 a lebend pro Pfd 0,80 1,00

e pro Stück 0,10 0,20 Karpfen lebend p Pfd 0,90 1,00
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Schleielebend pro Pfd 1,30
Sellerie pro 2 Stück 0,10 arben leb pro Pfund 0,50
Radieschen 3 Bündch 0,10 4 eißfiſche e Pfd 0,20 0,25
Gurken pro Stück 0,80 1,00 Zander pro Pfd 0,60 080
Spargel pro Pfund 0,50 0,60 eezungen pro Pfund 1,60
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Steinbutten p Pfund 1,40 3
Aepfel pro Mandel 0,80 0,60 Schollen pro Pfund 0,40
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Schellfiſche pro Pfund 0,35 0,40

Groſze XX Stettiner Equipagen und Pferde Verlooſung
ſo lautet der Proſpect der Firma Rob Th Schröder Lübeck welcher
der Geſammt Auflage unſeres heutigen Blattes beiliegt Das Bankhaus Rrb
Th Schröder ſeit 25 Jahren exiſtirend hat ſich auf dieſem Gebiete einen guten
Ruf erworben und bekannt iſt daß daſſelbe fortgeſetzt von beſonderem Glücke

b fielen in den bekannteren Lotterien Hauptgewinnenut Prämien in Beträgen von Mk 600000 300000 150000 90000

75 000 und erſt kürzlich in der Trierer GeldLotterie Mk 100 000 und
die Prämie von Mk 300 000 zuſammen Mk 400 000 auf die Looſe die
bei Schröder gekauft waren

Geschüäſtehaus
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e WagenTägl friseh gestochenen Spargel S e eErfarter Brunnenkresse Jn dem Ausverkauf der vormals 4 der SAn rn Kran Robert Cittel Concursunſen g h J rdanenſtueiderei

i zu Engros Preiſen kleinenempfiehlt ſind noch große Poſten Kehte Brillant Ringe Brilinnt Ohrringe Brillant groschen ß i J er der Sechma ei S Brillant Oravattennadeln gediegene goldene Herren und Damen Uhrketten er mer I r0 4g darunt
n und Ringe armbänder Broschen Ohrringe Medaillions Halsketten Cravatten Gr UAlrichltr 32 ſich auMarkt No 1 Rathhaus im Keller nadeln Chemisett und Manschetten Knöpfe ete bessere Graunat Colliers TodesBroschen und Armbänder ächte Corallen Türkis und Amethyst Schmnek S als eitgangesLagh7 I S sachen und goldene Trauringe ſowie außerdem viele billige schmueksachen vorhanden

Die Preiſe ſind außerordentlich billig Zahnärztliche Privatklinik Nunkm turwerkstatt Reparaturen ſchnell u ſolid Liebenauerſt 165 h Nenittete mee e Dis

J Büning e künstliche Zähne etc gegen Erstattung daß deder Auslagen nochmMechaniker Dachritzſtr 1 Halle a Geiststr 23 l Etage reohts gezwunan derTüchtiger Vorarbeiter Schinken e higelſes u Presssteine

70 Pf D R P verſtärgegen hohen Lohn für das pro Pfd 0 Pfg Industrie Briquettes für Bäckermeiſter Gaſtwirthe und
Laboratori um beiſpiellos billig empfiehlt die Fleiſchermeiſter Billigſte Preif Prüderfr 5einer Fabrik pharmacentiſcher und techniſcher Präparate geſucht Lang Holländiſche ButterCompagnie Hall Verein f Kohlenbergbau Fernſpr 111

Ackermann Co Nachjährige Fachkenntniſſe ſowie zuverläſſiges ſelbſtſtändiges Arbeiten an Deſtillir nd H Leipzig von Lerche h ch 3 ffVacuum Apparaten erforderlich Offerten unter R 1406 an Rudolf Mosse Leipzigerſtr 41 Gr Steinſtr 42 2 3 Wichſe à Bchſ 10 25 u 505 Me lrei e wiebelkarto eln

Leipzig Döscretion zugeſichert Reilſtr 133 empf Strässner Bernburgerſtr 14 in Ctr u Einzelnen 4

Deberraschend a Igrosse Auswahl I

Halle a S 20 Gr Ulrichstr 20 IVerkauf I Etage
Grosse Posten Reste darunter

ca 3000 Kleiderstoffe Restebestehend aus den verschiedensten Genres darunter NVenheiten dieser Saison 1 8 Meter lang S

ca 500 Seidenstoff Reste für Besatz Blousen und Roben passend da
Hellfarbige Seidenstoff Reste für Gesellschaftsroben passend e z

Grosse Posten Hemdentuch weiss Damast Planell Mousseline Gardinen Shirting und Buxkin
De Preise unerreicht billig a

D R S gertStens reelle Julius Löwinberg Arens et5 FBedienung Gr Ulrichstrasse 20 I Et Halle a S Gr Ulrichstrasse 20 I Et kreise n


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


